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Neu auch im 

 grenznahen 

Deutschland 

gültig



Der Tarifverbund Nordwestschweiz (TNW) und der Regio  
Verkehrsverbund Lörrach (RVL) heben im öffentlichen Nahver
kehr die Landesgrenzen bei ihren Abos und Zeit karten auf.  
Für Sie als Fahrgast bedeutet dies, ab 15. Dezember 2019 
erhalten alle Abos/Zeitkarten automatisch eine erweiterte 
grenzüberschreitende Gültigkeit in dem jeweiligen Nachbar
verbund. Dies ist ein absolutes Novum, weshalb während  
eines Probebetriebs von zwei Jahren Erfahrungen gesammelt 
werden.

Die Gültigkeit des TNW U-Abo wird auf die kompletten grenz- 
nahen RVL Zonen 1, 2 und 3 erweitert. Das bedeutet, das U-Abo  
gilt künftig auch in den deutschen Städten Weil am Rhein, Lörrach 
und Rheinfelden sowie in den Gemeinden Grenzach-Wyhlen,  
Binzen und Eimeldingen im Landkreis Lörrach. Mit der Bequem-
lichkeit einer grenzenlosen Mobilität für ÖV-Stammkunden in der 
Agglomeration soll auch die Verkehrsmittelwahl zugunsten des  
ÖV im Freizeit- sowie im Berufsverkehr verbessert und dadurch ein 
Beitrag zum Klimaschutz geleistet werden. Die beidseitige Erwei-
terung ist zunächst auf einen zweijährigen Probebetrieb angelegt.

Anerkannte U-Abos in den RVL Zonen 1, 2 und 3
– U-Abo (Monat und Jahr) der folgenden Sorten: 

Erwachsene nicht übertragbar (1. und 2. Klasse);  
Erwachsene übertragbar (1. und 2. Klasse): nur gültig für  
die Person, deren Name auf dem Abo aufgedruckt ist; 
Junioren, Senioren / IV, Hunde, JobTicket (1. und 2. Klasse)

– Distripass Erwachsene (TNW & Distribus Abo)
– Distripass Junioren (TNW & Distribus Abo)
– Distripass Jobticket (TNW & Distribus Abo)
– Abo Presto combiné TNW (TNW & SNCF Strecke)
– Modul-Abo (TNW & DV Strecke)

Ortschaften in denen das U-Abo neu gültig ist
Adelhausen, Beuggen, Brombach, Degerfelden, Dossenbach, 
Eichsel, Eimeldingen, Fischingen, Friedlingen, Grenzach,  
Grenzacherhorn, Haagen, Hagenbacherhof, Haltingen, Hau- 
ingen, Herten, Inzlingen, Karsau, Lörrach, Lörrach-Stetten,  
Märkt, Minseln, Neufeld, Nollingen, Nordschwaben, Ötlingen, 
Otterbach, Rheinfelden (Baden), Riedmatt, Rötteln, Rührberg, 
Sägemühle, Schwörstadt, Stetten, Tüllingen, Tumringen,  
Waidhof, Warmbach, Weil am Rhein, Weil-Ost, Wyhlen

 Wichtig zu wissen
Altersgrenze  Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr, die 
begleitet sind,  werden ohne Fahrausweis unentgeltlich befördert. 
Eine Begleitperson muss mindestens 12 Jahre alt sein. Reisen  
sie ohne Begleitung, ist der ermässigte Preis bzw. der allenfalls 
 vorgesehene Mindestpreis zu bezahlen. 

Familien  Familienermässigungen gelangen im grenzüber-
schreitenden  Verkehr nicht zur Anwendung, bspw. ist die Junior-
Karte und  Kinder-Mitfahrkarte in den RVL Zonen nicht gültig.

Übertragbares UAbo  Das übertragbare U-Abo ist in den RVL 
Zonen 1, 2 und 3 nur für den auf dem Abo vermerkten Inhaber 
gültig und nicht frei übertragbar. 

Generalabonnement (GA) und das seven25Abo  Das GA  
und das seven25-Abo sind in den RVL Zonen, bzw. für grenz-
überschreitende Fahrten, nicht gültig.

Fahrten in weitere Zonen des RVL  Das U-Abo wird in den  
RVL Zonen 1, 2 und 3 anerkannt. Wer auf deutscher Seite im RVL 
über diese Zonen hinausfahren möchte, benötigt einen RVL Fahr- 
schein, erhältlich beim Busfahrer oder am Fahrscheinautomaten. 
Vielfahrer können die im jeweiligen Verbund gültigen Mehrfahr-
tenkarten kaufen und für die zusätzlichen Zonen verwenden.

Fahrrad  Für die grenzüberschreitende Fahrradmitnahme ist  
ein triregio Einzelticket für Erwachsene zu lösen. Für die Fahrrad-
mitnahme gelten die Tarifbestimmungen der jeweiligen  
Verbünde. Für Einschränkungen bei der Mitnahme erkundigen  
Sie sich bitte bei den jeweiligen Verbünden. 

Im RVL gelten die allgemeinen Tarifbestimmungen und 
 Nutzungsbestimmungen des RVL (Fahrausweiskontrolle usw.).  
Siehe auch www.rvl-online.de.

Zweijähriger Probebetrieb
Das Vorhaben von TNW und RVL ist einzig artig, weshalb  
es auch keine Erfahrungswerte gibt. Während des Probe-
betriebs soll das Gewinnen von Erfahrungen eine bessere 
Beurteilung verschiedener Faktoren ermöglichen.
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In den Zügen, welche über die Grenze der gültigen Zonen des 
jeweiligen Verbundgebietes  hinausfahren, gelten die Fahrausweise 
bis zum letzten Halt dieser gültigen Zonen.

* Das U-Abo ist auf der Tramlinie 3 bis «Gare de Saint-Louis» gültig
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Viele Argumente sprechen für das UAbo
– Das U-Abo ist ein Erfolgsprodukt und bei der Bevölkerung sehr beliebt: 

über 170’000 Menschen kaufen jeden Monat ein U-Abo. Ungefähr  
240’000 Menschen kaufen jährlich mindestens einmal ein U-Abo.

– Das U-Abo ist ohne zeitliche und räumliche Einschränkung in der  
ganzen Nordwestschweiz gültig.

– Das U-Abo ist einfach zu nutzen, zu kaufen und preislich sehr attraktiv.
– Das Erfolgsrezept des U-Abo ist die Einfachheit, der attraktive Preis  

in Kombination mit einem exzellenten ÖV-Angebot.

Gültigkeit  

des TNW UAbo,  

neu auch in  

den RVL Zonen  

1, 2 und 3

– Die Erweiterung des Gültigkeitsbereichs auf die grenznahe 
Agglomeration Weil am Rhein, Lörrach und Rheinfelden sowie  
in den Gemeinden Grenzach-Wyhlen, Binzen und Eimeldingen  
im Landkreis Lörrach fördert das Zusammenwachsen unserer 
 trinationalen Region. 

– Das grenzüberschreitende ÖV-Angebot wurde in der Vergangen-
heit verbessert (Tram und S-Bahn). Die Erweiterung des U-Abo 
hilft den Anteil des umweltfreundlichen öffentlichen Verkehrs zu 
erhöhen.



Die Transportunternehmen im TNW

BVB Basler Verkehrs-Betriebe
Postfach · 4005 Basel
Telefon 061 685 14 14
info@bvb.ch · www.bvb.ch

SBB Schweizerische 
Bundesbahnen AG
Personenverkehr
Centralbahnstrasse 20 · 4051 Basel
Rail Service täglich 24 Stunden
0848 44 66 88 (CHF 0.08 / Min.)
contactcenter@sbb.ch
www.sbb.ch/nordwestschweiz

AAGL Autobus AG Liestal
Industriestrasse 13 · 4410 Liestal
Telefon 061 906 71 11
info@autobus.ag · www.autobus.ag

BLT Baselland Transport AG
Grenzweg 1 · 4104 Oberwil BL
Telefon 061 406 11 11
info@blt.ch · www.blt.ch

PostAuto AG
Gebiet Nord 
Bahnhofstrasse 61 · 5001 Aarau
Telefon 058 667 13 60
nord@postauto.ch · www.postauto.ch

Verkaufs- und Informationsschalter
TNW Gebiet

· BVB-Kundenzentrum 
Barfüsserplatz, Basel · Telefon 061 685 14 14

· BLT-Verkaufsstellen 
Heuwaage, Basel · Telefon 061 406 11 99 
Hüslimatt, Oberwil · Telefon 061 406 11 11

· SBB-Schalter 
Im Verbundgebiet
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Gültig ab 15.12.2019
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